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TEMPERATURREGLER RET62 

 

             
 

Gehäuse für DIN-Schienenmontage                   Gehäuse für Frontmontage 
 
 
WIRKUNGSPRINZIP 
 
RET-62 ist ein Mikroprozessortemperaturregler mit der linearen Regelkennlinie. 
Die Version mit einem Relais spielt die Rolle von einem Ein-Aus-Regler mit Hysterese, die Version mit zwei 
Relais hingegen ist ein Dreipunktregler oder ein Messer mit einer unabhängigen Überschreitungsmeldung von 
den zwei eingestellten Temperaturschwellen. 
RET-62 messt die Temperatur dank dem mit dem dreiadrigen Kabel verbundenen PT100-Fühler. 
Die Reglersoftware vergleicht die gemessene Temperatur mit den Sollwerten. Die Vergleichresultaten sind die 
Steuersignale, die die Relais bezüglich Reglerkonfigurationseinstellungen umschalten.  
Die Einschaltungszustände der Relais werden mit der LED-Diode auf der Reglerfront signalisiert. Die Anzeige 
von der Temperatur oder von den anderen Parametern werden auf dem Dreizifferndisplay eingegeben. 

ANWENDUNG 
RET-62 ist für die Temperaturregelung in Räumen, Kühlhäusern, Trockenanlagen, Bäckereien, Pressplatten 
usw. oder für Überschreitungsmeldung von den eingestellten Temperaturschwellen bestimmt.  
Dieser Regler kann nicht als der Schutzregler verwendet werden.        

ZUGÄNGLICHE  MODELLE    
1. Regler: 

RET62/OT/W100/P1 - Gehäuse für Frontmontage; Anzeigeauflösung: -50…+100ºC; 1 Relais 
RET62/OS/W100/P1 - Gehäuse für DIN-Schienenmontage; Anzeigeauflösung: -50…+100ºC; 1 Relais 
RET62/OT/W500/P1 - Gehäuse für Frontmontage; Anzeigeauflösung: 0…+500ºC; 1 Relais 
RET62/OS/W500/P1 - Gehäuse für DIN-Schienenmontage;  Anzeigeauflösung: 0…+500ºC; 1 Relais 
Die oben genannte Modelle sind mit 1 Relais ausgestattet, dessen Schaltungsmomente von dem Sollwert 
und Hysterese abhängen. Er kann die Erwärmungs- und Kühlungsfunktion realisieren. 
Beim Fühlerfehler kann der Relais zyklisch eingeschaltet werden. 
ANWENDUNG: ein Messer mit einer Alarmschwelle oder ein Ein-Aus-Regler mit Hysterese 

 
2. Regler: 

RET62/OT/W100/P2 - Gehäuse für Frontmontage; Anzeigeauflösung: -50…+100ºC; 2 Relais 
RET62/OS/W100/P2 - Gehäuse für DIN-Schienenmontage; Anzeigeauflösung: -50…+100ºC; 2 Relais 
RET62/OT/W500/P2 - Gehäuse für Frontmontage; Anzeigeauflösung: 0…+500ºC; 2 Relais 
RET62/OS/W500/P2 - Gehäuse für DIN-Schienenmontage;  Anzeigeauflösung: 0…+500ºC; 2 Relais 
Die oben genannte Modelle sind mit 2 Relais ausgestattet, deren Schaltungsmomente von den zwei 
eingestellten Temperaturschwellen abhängen. P1-Relais funktioniert laut der Absolutschwelle, P2 hingegen 
laut der Absolutschwelle oder laut der Schwelle des P1-Relais. Die Wirkungsrichtungen der Relais werden 
in der Konfiguration eingestellt. Beim Fühlerfehler kann der P1-Relais zyklisch eingeschaltet werden.  

ANWENDUNG: ein Messer mit zwei Alarmschwellen; ein linearer Zwei- oder Dreipunktregler 



3. Regler:  
RET62/OT/W100/P2G1 - Gehäuse für Frontmontage; Anzeigeauflösung: -50…+100ºC; 2 Relais 
RET62/OS/W100/P2G1 - Gehäuse für DIN-Schienenmontage; Anzeigeauflösung: -50…+100ºC; 
   2 Relais 
Die oben genannte Modelle sind mit 2 Relais ausgestattet. P1-Relais funktioniert laut der 
Temperaturschwelle, P2 hingegen wird mit der Verzögerung im Verhältnis zum P1-Relais umschaltet oder 
wird zyklisch ein- und ausgeschaltet.  Im Fall der Zykluswirkung P2 kann völlig unabhängig von P1 
funktionieren oder kann, wenn P1 funktioniert,  eingeschaltet werden und zyklisch funktionieren, nur wenn 
P1 ausgeschaltet ist. Beim Fühlerfehler kann der P1-Relais zyklisch eingeschaltet werden.  
ANWENDUNG: 
- Temperaturmesser mit Alarmschwelle und mit zusätzlichen Überschreitungsmeldung der 

Alarmschwelle durch die Zeit, die länger als eingestellt ist.  
- Zweipunktregler mit Hysterese und mit zusätzlicher verspäteter Ausgang 
- Zweipunktregler mit Mischungsfunktion  

 
4. Regler: 

RET62/OT/W400/P2G2 - Gehäuse für Frontmontage; Anzeigeauflösung: 0…+400ºC; 2 Relais 
RET62/OS/W400/P2G2 - Gehäuse für DIN-Schienenmontage; Anzeigeauflösung: 0…+400ºC;  
   2 Relais 
Die oben genannte Modelle sind mit 2 Relais ausgestattet. P1-Relais funktioniert laut der 
Temperaturschwelle und pulsiert während deren Aktivierung. P2 hingegen wird zyklisch ein- und 
ausgeschaltet. Im Fall der Zykluswirkung P2 kann völlig unabhängig von P1 funktionieren oder kann, wenn 
P1 funktioniert, eingeschaltet werden und zyklisch funktionieren, nur wenn P1 ausgeschaltet ist. Beim 
Fühlerfehler P1-Relais ist ausgeschaltet.  
ANWENDUNG: pulsierender Proportionalregler mit der Mischungsfunktion. 

 
BEDIENUNG AUF DER BENUTZEREBENE 

 
Auf dieser Ebene werden die Temperaturmessungen und die Temperaturregelung durchgeführt. 
Der gemessene Temperaturwert wird auf dem Display angezeigt. 
Man kann die in der Tabelle gegebene Parameter einstellen. 
Die Reglerfront wird mit drei Tasten, die eine Änderung der Einstellungen ermöglichen, ausgestattet. 
Der Druck der SET-Taste ermöglicht die tP1-Werteinstellung. Nach dem anderen Druck der SET-Taste 
übergeht man zu der tP2-Werteinstellung. Der nächste Druck der SET-Taste verursacht die Bestätigung der 
Änderungen, Speicherung der eingestellten Werten in dem Festwertspeicher und Übergang zu der Anzeige 
des gemissten Werts. 
Die Modifikation des Parameterwerts macht man durch die Änderung folgender blinkender Ziffern. 
Die Wertänderung der blinkenden Ziffern wird mit dem Druck der (+)- oder (-)-Tasten gemacht. Der Druck der 
(+)-Taste verursacht die Wertsteigerung um 1 und der Druck der  (-)-Taste verursacht die Wertabnahme um 1. 
Die Änderung der blinkenden Ziffern ist automatisch, wenn während 3 Zifferblinken keine Taste gedrückt wird.              

 
BENUTZERPARAMETER 

 
No Name Parameterbeschreibung Einstellungsbereich Werkeinstellung Einheit 
1 tP1 P1-Relais Einschalttemperatur T1MIN.. T1MAX 000 ºC 
2 tP2 P2-Relais Einschalttemperatur  T2MIN.. T2MAX 000 oder 004 ºC 

    
Parameter tP2 wird nicht für die Regler mit einem Relais und für Versionen  RET62/Ox/W100/P2G1 und 
RET62/Ox/W400/P2G2 angezeigt. 

FEHLERMELDUNG 

Die Meldung Err und das Schallsignal signalisieren das Temperaturmessfehler. 

GRUNDSÄTZLICHE KENNDATEN  
·  Spannungsversorgung: 230V AC, -10%/+10%, 50Hz 
·  Klasse II Regler, Prüfspannung 3750V 
·  RET-62 ist der elektronische thermale Regler  (Thermostat) 
·  Charakteristik der automatischen Wirkung 1B 
·  Leistungsaufnahme: 4,5 VA 
·  Umgebungstemperatur: 5 …22... 40 ºC 
·  Umgebungsfeuchtigkeit: max 85% (ohne Dampfkompensation) 
·  Lager- und Transporttemperatur: -10 … +70 ºC 
·  Höhe: bis 2000m über Meeresspiegel 
·  äußerliches magnetisches Feld < 400 A/m 



·  Erwärmungsdauer: 30 min. 
·  Messefehler: max. +/- 0,5% des Messebereichs 
·  Temperaturdrift: 0,006 %/ºC 
·  Zeit der Stabilisierung des gemissten Wertes nach der schlagartigen Änderung der Fühlertemperatur: 

1,8s / K. 
·  LED-Display des eingeschalteten Relais 
·  Der Regler ist auf der Grundlage von ST6260 Mikroprozessor 8 MHz konstruiert.  
·  Softwareklasse und -struktur: Klasse A 
·  Fühlertyp: äußerlich befestigte Typ Pt-100 PN-EN 60751+A2 funktionierende in dem Bereich des 

angewendeten Reglers; Messstrom2,7 mA 
·  Relaisausgänge: 1 oder 2 Wechselrelais mit zulässigen Sollwerten 4A / 250 Vac oder 4A / 30 Vdc 

Verbindungsfähigkeit (4A / 250n Vac): 300 000 Zyklen bei der Wirklast cos� =0,6. 
·  Der Regler erfüllt die Anforderungen der technischen Vorschriften: PN-EN 60730. Die automatischen 

elektrischen Regler für häusliche und ähnliche Anwendungen. Teil 1: Gesamtanforderungen. Teil 2-9: 
Ausführliche Anforderungen für Regler mit Temperaturfühlern.  

·  Die Regler werden in die Einzelverpackungen aus Wellpappe verpackt. 

INSTALLATION  
 

·  Der Regler ist für industrielle und leichtindustrielle Anwendungen projektiert. 
·  Installation Klasse 3. 
·  Umweltbelastung 2. 
·  Schutz gegen Überspannung: Kategorie III 
·  In dem Montageschrank muss man für den installierten Regler ein automatischer Überstromschalter 

C 0,5 A verwenden.. 
·  fixe Schraubklemmen für Kabel max 2.5 mm2. 
·  Alle Anschlüsse muss man bei der ausgeschalteten Spannungsversorgung durchführen. 
·  Wenn die Abdeckungen schon montiert und installiert werden müssen die Klemmen unerreichbar sein. 
·  Programmierung ist erlauben, wenn alles völlig in den Montageschränken installiert wurde und alle 

Standardabdeckungen montiert wurden.   
·  Fühleranschluss: mit einem abgeschirmten Kabel mit 3 Leitungen - max. 100 m  

Die Selbstkompensation der Resistenz der Anschlussleitung ist für die Anschlüsse, deren 
Leiteraderwiderstand bis 0,5 Ohm beträgt, wirksam (etwa 20m Leitung 3 x 0,75 mm2). Für Anschlüsse 
mit höherem Widerstand soll man den Messwert korrigieren. Die entsprechende Korrektur soll man als 
die Wert des Parameters Nummer 6 in die Reglerkonfiguration eintragen. Als Muster soll man das 
Kontrollthermometer verwenden, dessen Genauigkeit nicht schlimmer als 0,2 ºC ist, oder einen 
Dekadenwiderstand, der statt Pt-100 Fühler am Ende der Anschlusslinie angeschlissen ist.    

·  Klemmenbeschreibung: 
2 Klemmen für Spannungsersorgung 230 Vac; 3 Klemmen für Kontakte Relais P1 
3 Klemmen für Kontakte Relais P2; 3 Klemmen für Pt-100 Fühler 

 
MECHANISCHE INSTALLATION: 
 
Regler für Frontmontage: 

·  Außenabmessungen (mm): 96 x 48 x 132 (Tiefe 125mm) 
·  Schutzart: Front IP54; Klemmeseite IP20. 
·  Regler für Frontmontage im Loch 92 x 44. 
·  Wenn der Regler schon ins Loch 92 x 44 eingesteckt wird, soll man zwei Winkelstähle ins Gehäuse 

einstecken und festschrauben.   
·  Maximale Dicke der Montagetafel: 14 mm 
·  Minimaler Abstand von einer anderen Anlage: 40mm waagerecht, 20mm senkrecht  
·  Installation in einem Montageschrank, wo die Reglerklemmen während normaler Nutzung 

unerreichbar sind. 
 
Regler für  DIN-Schienenmontage: 

·  Außenabmessungen (mm) 71 x 91 x 58; 4 Standardmodule 
·  Schutzart des Gehäuses IP20 
·  Regler für 35 mm DIN-Schienenmontage 
·  Vor der Installation des Reglers auf einer DIN-Schiene soll man den Schnappverschluss mit dem 

Schraubendreher nach unten aufbiegen. 
·  Installation in einem Montageschrank, wo die Reglerklemmen während normaler Nutzung 

unerreichbar sind. 



RET62/Ox/W500/Px REGLERKONFIGURATION – INSTALLATEUR EBENE 
 
Um die Installateurebene zu erreichen, soll man die Tasten (+) und SET gleichzeitig für 3 Sekunden drücken, 
das Passwort eintragen (Werkeinstellung: 000) und mit dem Druck der SET-Taste bestätigen.  
 
Man kann die in der Tabelle genannte Parameter abändern.  
 
Man soll die Taste (+) oder (-) drücken, um die Parameter durchzusehen.  
 
Parameteränderung ist möglich nach dem Druck der SET-Taste. 
Um die blinkenden Ziffern abzuändern, muss man die Tasten (+) oder (-) drücken. 
Der Druck der SET-Taste nach der Einstellung des Wertes verursacht den Abschluss von 
Parametermodifikation.   
 
Nach der Einstellung gewählter Parameter gibt es drei Ausgangsmöglichkeiten aus der Installateurebene:  

·  Tasten (+) und SET drücken – Ausgang mit Speichern 
·  Tasten  (-) und SET drücken – Ausgang ohne Speichern 
·  Keine Taste drücken – nach 2 Minuten automatischer Ausgang ohne Speichern (die Konfiguration 

verändert sich nicht) 
PARAMETERKONFIGURATION 

Parameter von 10 bis 16 lassen sich nur für Regler mit zwei Relais sehen 
 

Parameter 
-nummer Name Beschreibung Einstellungsbereich Werkeinstellung Einheit 

1 H1 Hysterese für P1-Relais 001…080 001 ºC 

2 K1 
P1 Wirkungsrichtung: 
000 – Kühlung 
001 – Erwärmung 

000/001 001  

3 TM P1 min. Ausschaltungsdauer 000…030 005 min 

4 TZ Zeit, wenn P1 ist eingeschaltet im Fall 
des Fühlerfehlers 000…030 003 min 

5 TW Zeit, wenn P1 ist ausgeschaltet im Fall 
des Fühlerfehlers  000…030 005 min 

6 OFFSET Korrektur des Messwerts um einen 
Festwert -010...+010 000 ºC 

7 T1MAX tP1 maximaler Sollwert  T1MIN...+500 +500 ºC 
8 T1MIN tP1 minimaler Sollwert 000...T1MAX 000 ºC 
9 HAS Passwort -999..999 000  
10 T2MAX tP2 maximaler Sollwert T2MIN...+500 +500 ºC 
11 T2MIN tP2 minimaler Sollwert 000...T2MAX 000 ºC 

12 S 
P2-Relais Steuerungsmethode: 
000 – tP2 ist in Bezug auf tP1 gerechnet 
001 – tP2 ist die Absolutschwelle 

000/001 000  

13 H2 Hysterese für P2-Relais 001...080 001 ºC 

14 T2AW 
P2-Zustand im Fall des Fühlerfehlers : 
000 – ausgeschaltet 
001 – eingeschaltet 

000/001 000  

15 TAW Dauer der P2-Ansprechverzögerung 
nach der Versorgungseinschaltung 000…999 000 min 

16 K2 
P2 Wirkungsrichtung: 
000 – Kühlung 
001 – Erwärmung 

000/001 000  

 
Falls Sie das Passwort vergessen haben, wenden Sie sich bitte an den Reglerhersteller.  

 



RET62/Ox/W100/Px REGLERKONFIGURATION – INSTALLATEUR EBENE 
 
Um die Installateurebene zu erreichen, soll man die Tasten (+) und SET gleichzeitig für 3 Sekunden drücken, 
das Passwort eintragen (Werkeinstellung: 000) und mit dem Druck der SET-Taste bestätigen.  
 
Man kann die in der Tabelle genannte Parameter abändern.  
 
Man soll die Taste (+) oder (-) drücken, um die Parameter durchzusehen.  
 
Parameteränderung ist möglich nach dem Druck der SET-Taste. 
Um die blinkenden Ziffern abzuändern, muss man die Tasten (+) oder (-) drücken. 
Der Druck der SET-Taste nach der Einstellung des Wertes verursacht den Abschluss von 
Parametermodifikation.   
 
Nach der Einstellung gewählter Parameter gibt es drei Ausgangsmöglichkeiten aus der Installateurebene:  

·  Tasten (+) und SET drücken – Ausgang mit Speichern 
·  Tasten  (-) und SET drücken – Ausgang ohne Speichern 
·  Keine Taste drücken – nach 2 Minuten automatischer Ausgang ohne Speichern (die Konfiguration 

verändert sich nicht) 
PARAMETERKONFIGURATION 

Parameter von 10 bis 16 lassen sich nur für Regler mit zwei Relais sehen 
 
 

Parameter 
-nummer Name Beschreibung Einstellungsbereich Werkeinstellung Einheit 

1 H1 Hysterese für P1-Relais 00,2…80,0 00,5 ºC 

2 K1 
P1 Wirkungsrichtung: 
000 – Kühlung 
001 – Erwärmung 

000/001 001  

3 TM P1 min. Ausschaltungsdauer 000…030 000 min 

4 TZ Zeit, wenn P1 ist eingeschaltet im Fall 
des Fühlerfehlers 

000…030 003 min 

5 TW Zeit, wenn P1 ist ausgeschaltet im Fall 
des Fühlerfehlers  000…030 005 min 

6 OFFSET Korrektur des Messwerts um einen 
Festwert -09,9...+09,9 000 ºC 

7 T1MAX tP1 maximaler Sollwert  T1MIN...+99,9 +99,9 ºC 
8 T1MIN tP1 minimaler Sollwert -50,0...T1MAX -50,0 ºC 
9 HAS Passwort -999..999 000  
10 T2MAX tP2 maximaler Sollwert T2MIN...+99,9 +99,9 ºC 
11 T2MIN tP2 minimaler Sollwert -50,0...T2MAX -50,0 ºC 

12 S 
P2-Relais Steuerungsmethode: 
000 – tP2 ist in Bezug auf tP1 gerechnet 
001 – tP2 ist die Absolutschwelle 

000/001 000  

13 H2 Hysterese für P2-Relais 00,2...80,0 00,5 ºC 

14 T2AW 
P2-Zustand im Fall des Fühlerfehlers : 
000 – ausgeschaltet 
001 – eingeschaltet 

000/001 000  

15 TAW Dauer der P2-Ansprechverzögerung 
nach der Versorgungseinschaltung 000…999 000 min 

16 K2 
P2 Wirkungsrichtung: 
000 – Kühlung 
001 – Erwärmung 

000/001 000  

 
Falls Sie das Passwort vergessen haben, wenden Sie sich bitte an den Reglerhersteller.  

 

 

 



RET62/Ox/W100/P2G1 REGLERKONFIGURATION – INSTALLATE UREBENE 
 
Um die Installateurebene zu erreichen, soll man die Tasten (+) und SET gleichzeitig für 3 Sekunden drücken, 
das Passwort eintragen (Werkeinstellung: 000) und mit dem Druck der SET-Taste bestätigen.  
 
Man kann die in der Tabelle genannte Parameter abändern.  
 
Man soll die Taste (+) oder (-) drücken, um die Parameter durchzusehen.  
 
Parameteränderung ist möglich nach dem Druck der SET-Taste. 
Um die blinkenden Ziffern abzuändern, muss man die Tasten (+) oder (-) drücken. 
Der Druck der SET-Taste nach der Einstellung des Wertes verursacht den Abschluss von 
Parametermodifikation.   
 
Nach der Einstellung gewählter Parameter gibt es drei Ausgangsmöglichkeiten aus der Installateurebene:  

·  Tasten (+) und SET drücken – Ausgang mit Speichern 
·  Tasten  (-) und SET drücken – Ausgang ohne Speichern 
·  Keine Taste drücken – nach 2 Minuten automatischer Ausgang ohne Speichern (die Konfiguration 

verändert sich nicht) 
PARAMETERKONFIGURATION 

Pt100. -50...+100 °C,  P1 abhängig von Temperatur, P 2 wirkt wie ein Generator oder wie eine Verzögerung. 
 
 

Parameter 
-nummer Name Beschreibung Einstellungsbereich Werkeinstellung Einheit 

1 H1 Hysterese für P1-Relais 00,2…80,0 00,5 ºC 

2 K1 
P1 Wirkungsrichtung: 
000 – Kühlung 
001 – Erwärmung 

000/001 001  

3 TM P1 min. Ausschaltungsdauer 000…030 000 min 

4 TZ Zeit, wenn P1 ist eingeschaltet im Fall 
des Fühlerfehlers 

000…030 003 min 

5 TW Zeit, wenn P1 ist ausgeschaltet im Fall 
des Fühlerfehlers  000…030 005 min 

6 OFFSET Korrektur des Messwerts um einen 
Festwert -09,9...+09,9 000 ºC 

7 T1MAX tP1 maximaler Sollwert  T1MIN...+99,9 +99,9 ºC 
8 T1MIN tP1 minimaler Sollwert -50,0...T1MAX -50,0 ºC 
9 HAS Passwort -999..999 000  

10 T2Z P2 Einschaltungsdauer / P2 
Einschaltungsverzögerung 

000...999 003 min / 
(s) 

11 T2W P2 Ausschaltungsdauer / P2 
Ausschaltungsverzögerung 000...999 015 min / 

(s) 

12 S 

P2-Relais Steuerungsmethode: 
000 – abhängig von P1 (wenn P1 
eingeschaltet ist, P2 ist auch 
eingeschaltet) 
001 – unabhängig von P1 

000 / 001 000  

13 TYP 

P2 Wirkungsmethode: 
000 - Generator 
001 - P2 wirkt mit Verzögerung im 
Verhältnis zu P1 

000 / 001 000  

14 CZAS 000 - Dauer T2Z und T2W in Sekunden 
001 - Dauer T2Z und T2W in Minuten 000 / 001 001  

 
Falls Sie das Passwort vergessen haben, wenden Sie sich bitte an den Reglerhersteller.  

 

 



RET62/Ox/W100/P2G1 REGLERKONFIGURATION – INSTALLATE UREBENE 
 
Um die Installateurebene zu erreichen, soll man die Tasten (+) und SET gleichzeitig für 3 Sekunden drücken, 
das Passwort eintragen (Werkeinstellung: 000) und mit dem Druck der SET-Taste bestätigen.  
 
Man kann die in der Tabelle genannte Parameter abändern.  
 
Man soll die Taste (+) oder (-) drücken, um die Parameter durchzusehen.  
 
Parameteränderung ist möglich nach dem Druck der SET-Taste. 
Um die blinkenden Ziffern abzuändern, muss man die Tasten (+) oder (-) drücken. 
Der Druck der SET-Taste nach der Einstellung des Wertes verursacht den Abschluss von 
Parametermodifikation.   
 
Nach der Einstellung gewählter Parameter gibt es drei Ausgangsmöglichkeiten aus der Installateurebene:  

·  Tasten (+) und SET drücken – Ausgang mit Speichern 
·  Tasten  (-) und SET drücken – Ausgang ohne Speichern 
·  Keine Taste drücken – nach 2 Minuten automatischer Ausgang ohne Speichern (die Konfiguration 

verändert sich nicht) 
PARAMETERKONFIGURATION 

Pt100. 0...+400 °C,  P1 abhängig von Temperatur und pulsiert während Aktivierungszeit, P2 wirkt wie ein 
Generator – pulsiert entsprechend der Parameter Nummer 10, 11 und 12. 

 
 

Parameter 
-nummer Name Beschreibung Einstellungsbereich Werkeinstellung Einheit 

1 H1 Hysterese für P1-Relais 001…080 001 ºC 

2 K1 
P1 Wirkungsrichtung: 
000 – Kühlung 
001 – Erwärmung 

000/001 001  

3 TM P1 min. Ausschaltungsdauer 000…030 000 min 

4 TZ Zeit, wenn P1 ist eingeschaltet im Fall 
des Fühlerfehlers 000…999 003 s 

5 TW Zeit, wenn P1 ist ausgeschaltet im Fall 
des Fühlerfehlers  000…999 005 s 

6 OFFSET Korrektur des Messwerts um einen 
Festwert -010...+010 000 ºC 

7 T1MAX tP1 maximaler Sollwert  T1MIN...+400 +120 ºC 
8 T1MIN tP1 minimaler Sollwert 000...T1MAX 065 ºC 
9 HAS Passwort -999..999 000  
10 T2Z P2 Einschaltungsdauer  000...999 005 s 
11 T2W P2 Ausschaltungsdauer 000...999 025 s 

12 S 

P2-Relais Steuerungsmethode: 
000 – abhängig von P1 (wenn P1 
eingeschaltet ist, P2 ist auch 
eingeschaltet) 
001 – unabhängig von P1 

000 / 001 001  

 
Falls Sie das Passwort vergessen haben, wenden Sie sich bitte an den Reglerhersteller.  

 


